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1. UOc im 75(ten 34c feineg paiftruBmitcO 
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6  fd'tinf/ oft ftoll du6 Sborn {in jefcet ißo

Uni» aug ber Unri® nun in fid>rc Siuße jfegn; 
©amlt er feinen ©elfe vpcj?ummec/äiiö^

unb ©®röcfen/
M2it froher ©l®erljett im 9?ot()fall ferme

beefen/
Unblbogl bem/ ber Deo 3elf ft® big w r  Sfugen fteOef/ 
©aß ®nberSe1nb ber Sob nl®t peimll® überfallet.

©eut gebt ein f$?ltet<@relß inä Idngft gefoünf®fe ©rat/ 
Unb legt ft>aö fterbli® ifl/ in tiefem geben ab/ 

hingegen SHorgen laßt ein jfinb ft® baOtn bringen/ 
2Bo übermorgen man ()6tt ©rabe-gfebet fingen.
©aö beißt:  ©er Job Jgat ft® anißo anlerlefen 
SßaS gier in bieferllelt/Ult/9Jel® unbjung gefoefen.

ibirbbaö Slifer fonft ein ©eegen$-©tanb genennt/ 
Saran man au® bie §ru®f von ber ©etfjeiffung fennt/ 

©ie © ö f f  bemfeibigen no® ßiec vetfprt®tju geben/ ' 
©er fo' irfe fein ©ebotf) e$ taget pflegt $u leben.
©enn bie an feinen Öunb unb feine 9ie®te benefett 
©en toiu g r  auf! bet © e it ein fanget geben flenefen.



©ocb StetbagJbun becSSBeft recfiffdtaffen überlegt 
Unb Steiß/ Stag ftevor SBotb terborgen ln fut? tcdgf/

3a tote fo mantbeg Ü e rß  ojft ohne @®ulb muß büffelt 
© ec Stieb mtc biefeg aud) itoßi jugefteben muffen 
©aß viele aujf bec ® elt ton langen geben fagens 
(5g feo baffelbige nlcptg alg ein fteteö plagen.

©le weifte jugenb Stirb mit ©orgen jugebra$t/
©ad maunlid) aifec Stieb ben melften ftpStet gemacht/

$|nb biefeg laffet fid> tpn loben 3agcen tefen/ 
©aß/itennfie f&filKbftnb/ nuc bfiäb unbangftgeStefeit 
3 a Stenn bie Äcantflett tommt/ tragt man nach viel

üaefcbSterben/
©en nun entfeelten gelb bin In bte fülle Heben.

SPie feelfg Stirb bemnatb ein folcbet S?enfcb gepreißt/
©en © O t t  nacb feiner Saft ton bannen fganbernbftßt/ 

Sgte ©eele Stirb befreöf ton allen ©üneen banben 
jjinb ber befcbSterte Selb bat alleg überftun&en 
©er Seift lebt bort bep S O s f  bet Seib foü lb« <JU(b

f(bauen/
Sf?uß man benfelben glel® bec Hrben antectrauen.

U n b  ba biftu auch ißt fio t& fc tffje c ! angelangt 
Q$o ber erlbßte 6elft to t feinem ©cbßpffer prangt/

©et Seicbnam stelcbet nun beg 3ametg ganß entnomen 
Sßltb nach bec Arbeit halb Ing ©rab juc Stube fommen. 
©annfo fagt © Otteg© eift: 2Benn fromme abge-

fdileben;
©o tubef Seib unb ©eel in füffec Siul unb Stiegen.

ßstac baftu freplldi hier nun lang genung gelebt;
Sebocb Stie Sbriften ftetg ber 2ob tor 5lugen fcbStebf/

©o Star bein Sebeng'Sauff ein immerstäbtenb Sterben 
©cumb foiiteft bu beglücft autb boct bab Sietd» ererben.

gntseffm



Snbeffen Weibrä bo4> ti'aBt • tag {flfceit£e6fng-3a&ren/ 
S'te fwnlgfien »rn  9fptJ> unb Slngfi befreiet iraren.

3M® trifft nun fein ©erbruß/ beln £ebeti Ifl nun au$
(§6  tbieb beln ®® laff'Betna® baö B ra b  unb 3obten«t)du$. 

ggubarffbet f®lt>a®efeetbf ein Sritbfalß 3b®itl®tf®euen . 
5>ec®elftft>lrb fü r fff K* erftbeftanbig ft® erfreuen 
SBennber geru!)fe£etb elnft aubbera ®®ppgber Arbeit

ifnbeffen f|eeligf?ec! ©en gelb bebeeff ein ©fein/
SSluff biefen fpfl © e in  fp eingegraben fet>n;

icc liegt rin meifecflann/ ein alter i&reifj an
gafjren/

Ir r  feie! tieranberung in biefec $$Sc(f erfahren 
m Heben ffunD £ c  mit im Ä g e c ^ e i f t e t *

^rben/
Afleflbr iftec nun im Sim m el ttneber moeben.
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